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Der Ersparnisse der Stadt sind aufgebraucht 

 Die Verschuldung steigt progressiv 

 2012: knapp 30 Mio. € Rücklagen 

 2015: Rücklagen auf Mindestreserve von 2,3 Mio. € reduziert 

 9,9 Mio. € Entnahme aus den Rücklagen 

 2,1 Mio. € neue Schulden 

 Gesamtschulden (ohne Kombibad F3) per 31.12.2015 

 4 Mio. € 

 Schuldenstand Kombibad F3 per 31.12.2015 

 30,5 Mio. €, zusammen:              34,5 Mio. € 

 2016 – 2018 

 Erhöhung Schuldenstand  städtischer Haushalt auf 20,0 Mio. € 

 +16 Mio. € in 3 Jahren 

 Verringerung Schuldenstand Kombibad F3 auf 26,1 Mio. € 

 4,4 Mio. € Tilgung in 3 Jahren  

 Zusammen per 31.12.2018: Schuldenstand            46,1 Mio. € 
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Risiken Haushalt 2015 / Finanzplanung 2016-2018 

 Geplante Steuererhöhungen – Mehreinnahmen 2015-2018 

 Mehreinnahmen Grundsteuer:   2,1 Mio. € (jährliche Anhebung 2015-2017) 

 Mehreinnahmen Gewerbesteuer:  2,2 Mio. € (beginnend 2016)  

 Geplante Steuer-Mehreinnahmen aus allg. Steuerentwicklung 
aus Einkommensteuer, Umsatzsteuer 

und Gewerbe-/Grundsteuer ohne die vorgenannten Erhöhungen   

 Ausgangsbasis  2014  62,0 Mio. € 

 Mehreinnahmen 2015 (zu 2014)   1,8 Mio. € 

 Mehreinnahmen 2016 (zu 2014)   3,4 Mio. €  

 Mehreinnahmen 2017 (zu 2014)    5,2 Mio. € 

 Mehreinnahmen 2018 (zu 2014)    6,1 Mio. € 

 Mehreinnahmen bis 2018 kumuliert 16,5 Mio. € 

 Insgesamt   20,8 Mio. € 

Konjunktur-Risiko! 

 

__________ __________ 
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Risiken Haushalt 2015 / Finanzplanung 2016-2018 

 Kreisumlage 
 Die Ausgaben für die Kreisumlage sind im Zeitraum 2015 – 2018 

potentiell um bis zu 5 Mio. € zu niedrig angesetzt  

(Planannahme Kreishaushalt: 38,5% Hebesatz) 

 Risiko-Gewichtung / Eintritts-Wahrscheinlichkeit 
 Einkalkulierte Steuer-Mehreinnahmen und  

Annahme eines ggf. zu niedrigen Kreisumlage-Hebesatzes 

 zusammen ca. 26 Mio. € „Ergebnisrelevanz“ 

 Bei Annahme, dass 1/3 dieser Risiken tatsächlich eintritt,  

würde sich die Haushaltssituation 2015 – 2018 

um ca. 8,5 Mio. € verschlechtern.  

 Bildungscampus  
 Investitionsbedarf  50 – 100 Mio. € 

 Im Finanzplan bis 2018: 8,7 Mio. € (+ 9,9 Mio. € in den Folgejahren)  
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Kommunalpolitische Leitlinien der AfD 

 „Eine solide und nachhaltige Finanzpolitik ist uns 

auf allen politischen Ebenen ein Kernanliegen. 

 

Wir dürfen nicht auf Kosten der zukünftigen 

Generationen leben, auch wenn dies Einschnitte und 

Belastungen für die jetzige Generation mit sich bringt 

und damit auf manches Sinnvolle oder 

Wünschenswerte verzichtet werden muss.“ 
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Kommunalpolitische Leitlinien der AfD 

 „Vorrang für Familie und Bildung 

 
Wir setzen uns für ein neues „Leitprinzip Familie“ ein 

und werden dieses zum Maßstab unseres Handels 

machen. Entsprechend diesem Prinzip hat die 

Kommunalpolitik die Bedürfnisse von Familien und 

Kindern in ihren Entscheidungen, Prioritäten sowie 

insbesondere auch bei der Finanzplanung vorrangig 

zu berücksichtigen, ggf. auch unter Hintanstellung 

anderer wünschenswerter Vorhaben.“ 
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Einspar-Anträge Investitionen Vermögenshaushalt (VMH) 
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Einspar-Anträge Ausgaben Verwaltungshaushalt (VWH) 

 Personalkosten 
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Einspar-Anträge Ausgaben Verwaltungshaushalt (VWH) 

 Ausgabenkürzung Verwaltungshaushalt allgemein 
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Zusammenfassung der AfD Haushaltsanträge 

 Übersicht der beantragten Einsparungen 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 


